
 

 

 

 

 

 

Lebensader Oberrhein – Naturvielfalt von nass bis trocken 

Vierter länderübergreifender Fachaustausch: 

„Auenamphibien und der Kalikokrebs“ 

am Donnerstag, den 23.11.2017, 10.00 bis ca. 14.00 Uhr,  

im NABU-Naturschutzzentrum Rheinauen, An den Rheinwiesen 5, 55411 Bingen  

 

Programm 

Begrüßung (Beginn 10.00 Uhr) 

Michael Markowski, Maßnahmenbetreuer Rheinhessen, NABU Rheinland-Pfalz 

 

Themenkomplex „Kalikokrebs“ (ca. 10.10-12.00):  

 

Der Kalikokrebs - Biologie und Lebensweise  

Adam Schnabler (NABU Baden-Württemberg) 

 

Die Verbreitung des Kalikokrebses in Rheinland-Pfalz  

Prof. Dr. Andreas Martens (PH Karlsruhe) 

 

Auswirkungen des Kalikokrebses auf die Tierwelt von Kleingewässern 

Alexander Herrmann (PH Karlsruhe) 

 

Fang und Monitoring 

Andreas Stephan (PH Karlsruhe) 

 

Mittagspause (Imbiss) 

 

Neue Amphibiengewässer im Hotspot – eine erste Bilanz (12.45 – 13.45 Uhr) 

Hartmut Schader, Arbeitskreisleiter Herpetofauna der GNOR 

 

Diskussion  

 

Ende (ca. 14.00 Uhr) 

 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Besichtigung neuer und alter 

Kleingewässer in Bingen-Gaulsheim (Dauer ca. 1,5 Stunden, festes Schuhwerk 

erforderlich). 

 

 

 

 

 

 

 

Gefördert durch das Bundesamt für 

Naturschutz mit Mitteln des 

Bundesministeriums für Umwelt, 
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